
Pressebericht zur Jahreshauptversammlung der Seniorenunion 

Berchtesgadener Land am 27.04.2026 im Bürgerbräu Bad Reichenhall 

Vor gut gefülltem Saal konnte der Kreisvorsitzende Heinz Dippel die Mitglieder des 

Kreisverbandes der Seniorenunion des Landkreises Berchtesgadener Land am 

vergangenen Dienstag im Bürgerbräu im Bad Reichenhall begrüßen. Zu Beginn 

gedachte er der im Vorjahr verstorbenen Mitglieder. Mit Stolz berichtete er über den 

höchst erfreulichen Mitgliederstand der Seniorenunion, ließ aber auch nicht 

unerwähnt, dass angesichts der Altersdurchschnitts der Mitglieder von rund 80 

Jahren, ein ständiger Zufluss an neuen Mitgliedern unerlässlich für die Erhaltung der 

Schlagkraft des bayernweit größten Kreisverbandes der Seniorenunion unerlässlich 

ist. Er rief die Mitglieder auf, die Werbetrommel für die Seniorenunion kräftig zu 

rühren.  

In ihrem reichlich beklatschten Grußwort unterstrich 

Staatsministerin Michaela Kaniber, die auch 

Kreisvorsitzende der CSU Berchtesgadener Land ist, 

die große Bedeutung der Seniorenunion für die 

Politik in Bayern. Nachdrücklich erinnerte sie daran, 

dass die laute Stimme und aktive Mitarbeit der 

Senioren am politischen Geschehen außerordentlich 

wichtig seien. Die große Erfahrung der Senioren und 

die fortwährende Erinnerung an die Berücksichtigung 

der Generationengerechtigkeit sind für sie und für die 

gesamte CSU unumstößliche Eckpfeiler der Politik. 

Sie unterstrich dies anhand von Beispielen aus der 

aktuellen Diskussion um die Gesundheits-, Pflege- 

und Rentenpolitik. Gerade hier sind die berechtigten 

Interessen der Senioren eine nicht verhandelbare 

Grundposition christdemokratischen 

Politikverständnisses. 

 

Besonders unterstrich Heinz Dippel die vielen Aktivitäten der Mitglieder des 

Vorstandes. So konnte Klaus Bauregger als stv. Bezirksvorsitzender der 

Seniorenunion die Interessen des Berchtesgadener Landes im Bezirk Oberbayern 

erfolgreich vertreten. Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde der Kassenbericht 

der Schatzmeisterin Brigitte Limmer mit ganz besonders viel Applaus bedacht. Auch 

die Kassenprüfer gingen in ihrem Bericht auf die lupenreine Kassenführung ein und 

bedauertem mit leichtem Augenzwinkern, dass sie in ihrer Revision nicht den 

kleinsten Anlass zur Beanstandung finden konnten. Sowohl der Vorsitzende als auch 

die Schatzmeisterin wurden von den Anwesenden Mitgliedern ohne Gegenstimme 

entlastet. 



Mit einer durch Jürgen Börner exzellent bebilderten Rückschau auf die 

Veranstaltungen (u.a. mit MdB Siegfried Walch) und Ausflüge und Reisen des 

vergangenen Jahres verdeutlichte Heinz Dippel die Vielfalt der Aktivitäten der 

Seniorenunion. Mit einer kurzen Vorschau auf demnächst kommende 

Veranstaltungen, Ausflüge und Reisen beendete er den offiziellen Teil der 

Versammlung. Viele schöne Erinnerungen an interessante Reisen unter anderem 

nach Montenegro, zum Europaparlament nach Straßburg, zur Baustelle des 

Brennerbasistunnels oder zum Kloster Scheyern, gaben reichlich Anlass zu 

intensiven Gesprächen im sich anschließenden geselligen Teil der 

Jahreshauptversammlung. 

Zu vor verlieh Herr Dippel noch die Ehrennadeln für eine 5-, 10- und 20-jährige 

Mitgliedschaft. Leider konnte nur ein kleiner Teil die Ehrennadel persönlich in 

Empfang nehmen, sodass die Personenzahl auf dem Erinnerungsfoto überschaubar 

blieb. 

 

 

            



 

 

 


